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Ausbildungsplatzbörse

29. September 2011

Ganderkesee

Schulzentrum Am Steinacker

Erkundungsaufgaben im Überblick

für Schülerinnen und Schüler aller Schulformen:

Erkundungsdauer: ca. 2 Stunden

Dieses Grundgerüst soll als Hinweis und Anregung für eigene, persönliche und selbst formulierte Erkundungsfragen dienen.

Die Börsenbroschüre kann natürlich nicht alle Berufe enthalten, die es gibt. Vielleicht ist gerade dein Wunschberuf nicht dabei. Wir glauben aber, dass du einen ähnlichen Beruf oder einen anderen, der dich auch interessiert, auf der Börse finden und erkunden kannst.

Erkunde zunächst den Handwerksberuf und den Beruf, den du dir aus der Börsenbroschüre herausgesucht hast.

Nun erkunde den schulischen Ausbildungsberuf an einer Vollzeitschule der Berufsbildenden Schulen.

Besuche das Internet- und Beratungszentrum der Bundesagentur für Arbeit auf der Börse, um zusätzliche Informationen zu erhalten.

Erkundige dich am Stand von Zwaig e. V. über weitere freie Praktikums- und Ausbildungsplätze für 2012.

Vorschlag für ein Fragengerüst bei der Erkundung

1. Aufgabe (Betriebe)

Welche Betriebe, die auf der Börse ausstellen, bilden meinen Beruf aus ?

Ich habe gesprochen mit: 
Betrieb (Austeller):






Betriebsname:






Adresse:






Telefon:






Ich habe gesprochen mit Frau … / Herrn …






(auf richtige Schreibweise achten !!!)

Was stellt der Betrieb her oder welche Dienstleistung bietet er an ?

Werden für 2012 Auszubildende gesucht ?

(Bis) wann müsste ich mich melden ?

Welchen Schulabschluss muss ich vorweisen ?

In welchen Schulfächern muss ich gute Noten haben ?

Werden die „Kopfnoten“ besonders betrachtet ?

Werden PC-Kenntnisse erwartet?

Worauf legt der Betrieb besonderen Wert ?

Wird ein Einstellungstest gemacht – was wird getestet ?

Wird ein Praktikum vor der Ausbildung erwartet ?

Wo ist die zuständige BBS ?

Wenn ich für meinen gewünschten Ausbildungsberuf keinen betrieblichen Ausbildungsplatz bekomme, welches Angebot der Berufsbildenden Schulen oder Berufsfachschulen würde dann zu meinem Berufswunsch passen ?

2. Aufgabe (Berufsbildende Schulen)

Die richtige Bezeichnung der Schulform ist ……

Welchen Schulabschluss muss ich vorweisen ?

Welche Leistungen in den verschiedenen Fächern deiner Schule sind für eine erfolgreiche Mitarbeit in der BBS wichtig ?

Was wird gelehrt / gelernt / gemacht ?

Wie lange dauert der Ausbildungsgang ?

Welches sind die Fächer, die speziell auf den Beruf bezogen sind ?

Gibt es Zwischenabschlüsse ?

Was kann ich mit dem Abschluss anfangen, in welchen Berufen wird er verlangt und in welchen Berufen habe ich mit diesem Abschluss bessere Chancen auf einen Ausbildungsplatz ?

Wird ein Praktikum oder werden mehrere Praktika gemacht ?

Worauf sollte ich bis zum Abschluss an meiner Schule besonderes Gewicht legen, damit ich die BBS erfolgreich besuchen kann ?

3. Individuell

Ich habe besondere Kenntnisse / Fähigkeiten / Interessen in / an …

Ich habe Probleme mit … . Kann ich den Beruf trotzdem ergreifen, was kann ich tun, um meine Chancen zu verbessern ?

Ich habe als Hobby … . Ist das positiv für den Beruf oder gleichgültig oder sogar hinderlich ?

…..

......

Denke daran: 

Je mehr eigene Fragen du stellst, je weniger du dich an dem vorgeschlagenen Fragebogen „festklammerst“, einen desto besseren Eindruck wirst du bei den Ausstellern hinterlassen !

Viel Erfolg !!!
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